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Muettersproch-
Käschtli“

Fascht vergesseni Wörter:

,,bees“

Bedeutet: böse

Un dann gits noch de Spruch:
>> Im Lewesdaa net<< (Unter keinen Umständen)

Spruch der Woche
>>Vielleicht ist keine Zeit fruchtbarer gewesen in unse-
rem Leben als die der Stille.<< (Friedrich Herter)

Zitat der Woche:
>>Was dir Menschen geben, mußt du bezahlen mit dem,
was du hast, oder teurer mit dem, was du bist.<< (Lud-
wig Börne)

Wetter und seine ländlichen Weisheiten.
-Wie der Dezember pfeift, so tanzt der Juni.
-Wintert es in der Christnacht (24.Dezember) aufs Dach, so
wintert es im Frühjahr noch.

--Unser Archiv macht Pause
bis zum 11. Januar 2016--

-Weihnachten steht vor
der Tür-

Der Heimat und Geschichts-
verein Zell-Weierbach
wünscht allen Mitgliedern
und Freunden ein frohes
und glückliches Weih-
nachtsfest und einen guten
Start ins Neue Jahr.

Ein weiser Spruch,
(zugesendet von Alfred Braun)
Eines Tages gab ein reicher Mann einem armen Mann einen
Korb voll Müll. Der arme Mann lächelte ihn an und ging mit
dem Korb fort. Er leerte und reinigte ihn und füllte ihn mit
wundervollen Blumen. Der Reiche staunte sehr und fragte:``
Warum hast du mir diesen Korb voller wunderschöner Blu-
men gegeben, wo ich dir doch einen Korb voll Müll gab?``
Der Arme antwortete: ``Weil jeder das gibt, was er im Herzen
trägt“.

Das Jahr 2015 neigt sich langsam dem Ende entgegen,
so möchten wir Ihnen heute unsere durchgeführten Klein-
denkmal-Projekte von 2015 vorstellen. In diesem Zusam-
menhang möchten wir uns bei allen, die uns finanziell und
durch ihren Arbeitseinsatz gefördert haben aufs herzlichste
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bedanken.

So waren dies:
Restaurierung des ,,Weierbacher Kreuzes“
Gesamtkosten von ca. 13.000,- €

Restaurierung des Torbogen von der Friedhofmauer
Gesamtkosten von ca. 2.000,- €

Erstellung der Rebanlage im Weingarten (Ortseingang)
Gesamtkosten ca. von 6.000,- €

Das Kleindenkmal- Projekt ,,Esel auf dem Burschel“
wird leider erst im Januar 2016 abgeschlossen sein, da
sich die Holzlieferung verzögert hat. Gerne nehmen wir
auch für dieses Projekt noch Spenden an.

Wenn Sie unsere Projekte – Kleindenkmale- und Dorf-
geschichts-Pflege auch im nächsten Jahr unterstützen
möchten, helfen Sie uns durch Ihren Arbeitseinsatz oder
auch durch Spenden. Bitte geben Sie bei den Spenden-
überweisungen das jeweilige Projekt an. Bei dem
Wunsch eine Spendenquittung zu erhalten, benötigen
wir Ihre Anschrift.

Unsere Spendenkonten lauten:
Spenden Kleindenkmale:
Volksbank: IBAN: DE 25 6649 0000 0011 8729 05

BIC: GENODE61OG1

Sparkasse: IBAN: DE 15 6645 0050 0004 8730 73
BIC: SOLADES10FG

Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr/Spielmanns- und Fanfarenzug
Zell-Weierbach
Wir wünschen allen Kameraden mit Ihren Familien sowie
der gesamten Einwohnerschaft von Zell-Weierbach frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2016.

Ihre Kameraden der Einsatzabteilung Zell-Weierbach.
Heinrich Herp Herbert Falk
Abt.Kommandant Stabführer
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Kolpingsfamilie Weingarten
Zell-Weierbach

Die Kolpingsfamilie Zell-Weierbach wünscht den Mitglie-
dern und der Einwohnerschaft Gesegnete Weihnachten
und Gesundheit für das Jahr 2016. Wir bedanken uns für
das Altpapier, das Sie uns immer wieder zur Verfügung stel-
len. Auch vielen Dank den Ministranten die uns tatkräftig bei
den Altpapiersammlungen unterstützen. Auch sie freuen
sich, wenn sie die Ministrantenkasse dadurch etwas auf-
bessern können. Auch im nächsten Jahr werden wir wieder
sammeln und für soziale Zwecke spenden.

Voranzeige: 26. Januar 2016 19:30 Uhr Vortrag von H.
Rudolf über " Hilfe für Menschen in Rumänien "

19. März 2016 Altpapiersammlung.

DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
Ortsverband Zell-Weierbach

Allen Mitgliedern und Freunden sowie der Einwohnerschaft
von Zell-Weierbach wünschen wir ein gesegnetes, besinn-
liches Weihnachtsfest und ein schönes sowie gesundes
Jahr 2016.
Gleichzeitig möchten wir uns für den guten Besuch und die
vielfältige Unterstützung unserer Veranstaltungen bedan-
ken.

Schützenverein
Zell-Weierbach

Der Schützenverein wünscht allen Mitgliedern und Freun-
den ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, erfolg-
reiches und glückliches neues Jahr 2016.

Bereits jetzt dürfen wir auf unser traditionelles und belieb-
tes Neujahrsbrezel-Schießen hinweisen. Es findet statt am
Mittwoch, den 6. Januar 2016 in der Zeit von 10.00 bis 17.00
Uhr.

Das Training im neuen Jahr beginnt für die Erwachsenen am
7.1.2016 ab 20.00 Uhr und für die Schüler und Jugend am
Donnerstag, 14.1.2016 ab 19.00 Uhr.

Die Vorstandschaft

Hundesportverein
Zell-Weierbach e.V.

Weihnachtsferien
Über die Feiertage und den Jahreswechsel machen wir Fe-
rien. Letztes Training ist am Samstag, 19.12.2015, erstes
Training wieder am Samstag, 16.01.2016.

Wir wünschen frohe und besinnliche Feiertage und einen
guten Anfang im neuen Jahr.

Der Vorstand

Turnverein
Zell-Weierbach

Der Turnverein Zell-Weierbach wünscht ihnen allen ein
schönes und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute
für das kommende Jahr 2016.

Kurse Winter 2016

Zumba
Für alle, die Spaß an kreativer Bewegung mit fetziger Musik
lieben.
Ein tolles Ganzkörpertraining, das dich ins Schwitzen bringt
!!!!!!!
Ab 14.01.2016, 10 Termine
Donnerstag, 17:30 – 18:30 Uhr
Kurgebühr: Mitglieder 40 Euro, Nichtmitglieder 60 Euro
Fragen und Anmeldung:
Jennifer Lasch, Tel. 0176/86362280 oder
Email jennifer.lasch@googlemail.com

Energiearbeit, Gewaltschutz und Verhaltenstraining für
Erwachsene
Ein Mix aus verschiedenen Stilrichtungen und langjähriger
Erfahrung im Umgang mit Konflikten.
• Gewinnt wirklich immer der Stärkere?
• Was nutzen mir Kenntnisse über Energieflüsse und Leit-

bahnen im Körper?
• Was bewirkt "Körpersprache" in Konflikten?
• Gibt es Selbstverteidigung für Jedermann?
• Wie nutze ich die Kenntnisse über Energieflüsse im Kör-

per für mein tägliches Wohlbefinden?
Sie sind neugierig geworden?
Ab 14.01.2016, 10 Termine
Donnerstag, 20:30 - 21:30 Uhr
Kurgebühr: Mitglieder 40 Euro, Nichtmitglieder 60 Euro
Fragen und Anmeldung:
Dirk Herzbach, Tel. 0172 / 280 73 16
oder Email: Dirk@corrotherzbach.de

Achtung, neue Anmeldemodalitäten:
Der jeweils erste Termin ist ein Schnuppertermin. Sollten
Sie nicht weitermachen wollen, bekommen Sie die Kursge-
bühren von uns zurückerstattet.
Bitte melden Sie sich durch Überweisung der Gebühr auf
das Vereinskonto bis eine Woche vor Kursbeginn an. Für
kurzfristigere Anmeldungen erheben wir eine Nachmelde-
gebühr in Höhe von 5 Euro.

Musikverein
Zell-Weierbach

O là là, die Batterie Fanfare macht Musik und Show zu-
gleich
Das bunt gestaltete Programmheft für das Doppelkonzert
der Musikkapelle Zell-Weierbach und der Batterie Fanfare
wurde mit viel Fleiß, Engagement und Können aufgestellt.
Auf der ersten Seite haben sich die beiden Musikgruppen
mit Bild und Text vorgestellt. Auf der zweiten Seite stand
das Konzertprogramm im Zentrum des Blattes. Unterlegt
war das Musikprogramm mit zwei ineinander greifende
Hände, jeweils koloriert in den Nationalfarben von Frank-
reich und Deutschland. Als Zeichen der Verbundenheit war
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die „französische“ Hand bei unseren Konzertstücken unter-
legt und umgekehrt bei dem Programm der Batterie Fanfa-
re.
Mit „Galojade“ eröffneten die Musikerinnen und Musiker
der Batterie Fanfare unter der Stabführung von Lucie Jovi-
gnot schwungvoll den zweiten Teil des Doppelkonzerts. Die
Musikanten und die Chefin (wie in Frankreich der Dirigent
genannt wird) in historischer Festkleidung von pensionier-
ten Soldaten auftretend, lieferten neben ihrer Musik perma-
nent auch eine zum Stück passende Show ab. Scheinwer-
fer und Lichtorgeln setzten zudem die Show in ein abwechs-
lungsreiches buntes Licht. Gut, dass die Musikanten die
Stücke im Kopf hatten, denn sonst wären sie aufgeschmis-
sen gewesen bei dem Bühnenlichtspektakel. Wie bereits
früher erwähnt, unterhielt der als Napoleon auftretende
Conférencier zwischen den Stücken das Publikum und hielt
die Spannung bis zum nächsten Stück aufrecht. Einfach sa-
genhaft, wie geschickt dieser „Napoleon“ die Konzertbesu-
cher faszinieren konnte. Wir hörten und „sahen“ auch „Troi-
ka“, das Musikstück, das wir in den letzten beiden Jahren
als eines der gemeinsam gespielten Stücke wahrlich in Er-
innerung hatten. Die Batterie Fanfare zog sich nach ein paar
Stücken in ihr Proberaum nebenan zurück, um dann in einer
historischen Uniform der Musketiere auf die Bühne einzu-
marschieren und um die nächsten Musikstücke zu zelebrie-
ren. Auch die Percussion- und Trommlergruppe hatten ihren
besonderen Auftritt. Die drei jungen Musikerinnen an ihren
großen Xylophonen schlugen konzentriert und exakt die
Tonblättchen. Dass Xylophone nicht in allen Tönen unterei-
nander und mit der Kapelle stimmen, ist eine altbekannte
Misere des Xylophons oder des Glockenspiels. Die Zeit
schritt bei den vielen Musiktiteln unaufhörlich voran und
Mitternacht war überschritten. Die Zeller Musikerinnen und
Musiker haben ihren französischen Freunden fleißig zuge-
hört und ihre Showeinlagen bestaunt. Dann war es Zeit,
sich für den gemeinsamen Auftritt fertig zu machen. Nach
der letzten Zugabe der Batterie Fanfare ging der Vorhang zu
und alle nahmen instrumentenorientiert Aufstellung zum Fi-
nale. „Minauderie“ war das erste gemeinsame Stück. Dann
kamen die Dankesreden von Willi Wunsch, Herbert Lenz,
Martine Deprey und von Vincent Jovignot. Willi Wunsch
überreichte im Namen der Ortsverwaltung Zell-Weierbach
zwei Werbebanner mit unserem verschneiten Rathaus und
je ein Karton Glühwein für die Batterie Fanfare und die Feu-
erwehr von Saint Jean de Losne. Alle Redner sprachen von
einem gelungenen und unterhaltsamen Abend in tiefer
deutsch-französischer Verbundenheit. Zum Abschluss ga-
ben wir gemeinsam „Taptoe Majorette“ zum Besten. Aber
ohne Zugabe durften wir nicht von der Bühne. Und zur
Überraschung aller Gäste und Musiker holten noch einige
französische Musiker das Notenblatt mit dem Zeller Lied
aus der Tasche und fingen zu blasen an. Wir waren im ers-
ten Augenblick perplex und überrascht – aber dann unter-
stützten alle Zeller gesanglich diese tolle Geste. Es war fast
1 Uhr, als wir die Instrumente einpackten und dann gemein-
sam dieses gelungene Doppelkonzert fröhlich feierten. Ja,
und wenn man sich nicht so richtig verständigen kann, ist
Gesang eine gute Brücke. Hüben wie drüben wurde diese
Sprache ausgiebig genutzt bis zum Teil weit in die Nacht
hinein.
Der Sonntag galt der Pflege der Freundschaft. Begonnen
hat es mit dem Besuch eines sehr interessanten Weinbau-
museums und einer unvergesslichen, lustigen Weinkost-
probe. Am Nachmittag stand das 4-Gänge-Menü, das bis
zur Abfahrt um 18 Uhr dauerte, im Mittelpunkt. In diesem
Rahmen haben wir auch den Musikverein Zell-Weierbach in
Wort und Bild vorgestellt und unser Gastgeschenk- Geräu-
chertes und heimischen Schnaps – überreicht. Vincent Jo-
vignot, der Präsident, musste sich ganz schön anstrengen,

um den Korb halten zu können. Mit gegenseitigem Danken
für das gelungene große Wochenende wurde auch das Ab-
schiednehmen eingeläutet.
„Wir, die Franzosen und die Deutschen, müssen Freunde
sein und bleiben und zusammenhalten!“, meinte Gérald
Chaventon zum Abschied auf Deutsch – wie wahr.
Liebe Zell-Weierbacherinnen und Zell-Weierbacher, ein viel-
gesichtiges Jahr geht seiner Vollkommenheit entgegen.
Herzlichen Dank für jedwede Unterstützung unseres Musik-
vereins, der Musikkapelle Zell-Weierbach, des FeZ-Orches-
tra oder der Blockflötenkinder.
Wir wünschen Ihnen gesegnete, frohe Weihnachten, schö-
ne erlebnisreiche Familientage zwischen den Jahren und
einen guten Rutsch in das noch unberührte 2016.
Ihr Musikverein Zell-Weierbach

Gesangverein Sängerbund
Zell-Weierbach e.V. 1864

Wir machen FerienAllen Mitgliedern und Freunden des Vereins schöneWeihnachtstage und die bestenWünsche für dasNeue Jahr
Die erste Projekt- Chorprobe nach den Weihnachtsferien
findet am 13.01. 2016 statt.

Die „Dienstags- Proben“ beginnen am 19.01.2016
(aktuelle Anfangszeiten siehe unten)

Beginn Ragazzini- Proben nach Absprache

Chorproben:
Ragazzini: Mo. 19.00 – 20.00 Uhr
Frauenchor Di. 19.15 Uhr
Rebland- Chor: Di. 20.00 Uhr
Männerchor: Di. 21.00 Uhr
Projekt- Chor: Mi. 20.00 Uhr 14 – tägig

Singen macht Spaß!
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns
herzlich willkommen!

Alle Chorproben finden im Filmsaal der Weingartenschule
statt.

Ansprechpartner:
thomas.vogt@familie-vogt.eu
Klaus Rautenberg: 07808/ 5060592
f.doehring@arcor.de

Das „Sängerheft 2015“ liegt zur kostenlosen Mitnahme
in allen Geschäften in Zell- Weierbach aus.

Schwarzwaldverein

Ein erfolgreiches „Wander- und Hüttenjahr 2015“ liegt hin-
ter uns. Dieser Erfolg war nur dank der vielen aktiven Helfer
im Verein möglich. Für diesen großartigen ehrenamtlichen
Einsatz unserer Helferschaar bedankt sich der Vorstand bei
allen Aktiven. Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden,
Gönnern und Bürger/Innen ein besinnliches, frohes und er-
holsames Weihnachtsfest. Für das kommende Jahr 2016
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wünscht der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach“ einen
guten Rutsch, alles Gute, Gesundheit, Glück und viel Spaß
bei den von uns angebotenen Aktivitäten im Verein.
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten. Neue und alte Freun-
de treffen! Mach mit, bleib fit!
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Vereinsheim geöffnet (bitte vormerken)
Das Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach
„Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller Barfußpfad“ und
„Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach ist erstmals wie-
der im Jahr 2016 am Sonntag, den 10.01.2016 von 14 bis
18 Uhr für unsere Mitglieder, jeden Wanderer, Mountainbi-
ker und Gäste geöffnet. Unser ehrenamtliches Hüttenteam
bietet Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, Vesper, Weine
aus den Offenburger Rebland-Gemeinden und zünftige Ba-
dische Biere an. Alle Mitglieder, Neubürger der Offenburger
Reblandgemeinden und Gäste sind herzlich eingeladen und
willkommen.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten. Neue und alte Freun-
de treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Wandergruppe
Zell-Weierbach

Unser jährliches Zusammenkommen vor Weihnachten rückt
immer näher, deshalb Sonntag den vierten Advent – das ist
der 20. Dezember 2015 – nicht vergessen! Hierzu laden wir
alle Mittglieder der Wandergruppe Zell – Weierbach ins
Golfstüble in Rammersweier zur Jahresabschlussfeier ein !
Das beschauliche Beisammensein beginnt um 15,00 Uhr
und es sind natürlich auch Gäste herzlich willkommen !
Die Wandergruppe wünscht ein Schönes Wochenende !

SPD - Ortsverein
Zell-Weierbach

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ein Jahr voller schrecklicher Ereignisse und voller Entwick-
lungen, die Angst machen und manchen fast verzagen las-
sen, haben wir erlebt. Aber auch in diesem Jahr will uns
Weihnachten daran erinnern, dass wir nicht auf uns allein
gestellt sind. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen frohe und
gesegnete Weihnachten und für das neue Jahr Mut und Zu-
versicht.

Ihr SPD-Ortsverein Zell-Weierbach
Ihre SPD-Ortschaftsräte
Ihre SPD-Bundestagsabgeordnete Elvira Drobinski-Weiß

Rüdiger Wagner, 1. Vorsitzender
SPD-ORTSVEREIN ZELL-WEIERBACH

Fortbildung

Fachschule für Elektrotechnik
(Technikerschule) in Lahr

Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesel-len/innen mit min-
destens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet
der Elektro-technik bieten wir mit der Fachschule für Elekt-
rotechnik eine Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in

der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem erfolgreichen
Abschluss erwerben Sie auch gleichzeitig die Fachhoch-
schulreife.
Durch ein attraktives Profil mit den Themen-schwerpunkten
Automatisierungstechnik und Energietechnik sowie Techni-
sche Informatik und industrielle Kommunikation können Sie
dieses Ziel in zwei Jahren Vollzeit erreichen.

Beginn ist der 13. September 2016.

Am 23. Februar 2016 findet in unserer Außenstelle ein In-
formationsabend statt. Beginn ist um 18:00 Uhr, Raum
W204, Martin-Luther-Str. 24, 77933 Lahr.

Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen
Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr,
Tel.: 07821/9046-0 oder 9046-115 www.gs-lahr.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Perfekte Bürokommunikation
mit Fachwissen in MS-Office
Das Fachwissen im MS-Officebereich wird mit der modula-
ren Qualifizierung zum Assistent Bürokommunikation ab
dem 20. Januar 2016 an der Gewerbe Akademie Offenburg
kontinuierlich aufgebaut. Die Fortbildung beginnt mit MS-
Windows zu Desktop, Datenmanagement, Ordnerstruktur
und Datensicherung. In einem zweiten Teil dreht sich alles
ums Internet. Im dritten Teil wird Grundwissen des moder-
nen Schriftverkehrs mit MS-Word in Kombination mit MS-
Excel vermittelt und geübt. Da geht es unter anderem um
das Drucken von Dokumenten, um Serienbriefe und Tabel-
lenkalkulation mit Excel. Teil fünf, MS-Outlook, befasst sich
mit der Verwaltung von Terminen und Kontakten. In einem
fünften Modul wird die Präsentation mit Power Point erläu-
tert und angewendet. Der Lehrgang läuft als Tages- und als
Abendkurs mit Unterrichtszeiten montags und mittwochs.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezu-
schusst werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe
Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 111 oder im Internet
unter www.wissen-hoch-drei.de

VHS Durbach –
Vorschau auf die Kurse ab Januar 2016

Wirbelsäulengymnastik
Termin: Mittwoch, den 13. Januar 2016 von 17 - 17.45 Uhr
Ort: Staufenburgklinik, Durbach

Zumba Fitness
Termin: Mittwoch, den 13. Januar 2016 von 19 – 20 Uhr
Ort: Staufenberg-Schule, Küfergasse 8, Durbach
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Aquafitness, Schwimmen & Sauna Vormittag
Termin: Dienstag, den 19. Januar 2016 um 9 - 11 Uhr
Ort: Hotel Vierjahreszeiten, Almstr. 49, Durbach

Aqua-Zumba®, Schwimmen & Sauna Vormittag
Termin: Dienstag, den 19. Januar 2016 um 10 – 12 Uhr
Ort: Hotel Vierjahreszeiten, Almstr. 49, Durbach

Achtsamkeit – bewusst im Hier u. Jetzt leben
Termin: Workshop am Samstag, den 23. Januar 2016 von
9.30 – 11.30 Uhr
Ort: Kath. Pfarrzentrum Kunigunde, Kirchplatz 3, Durbach

Schriftliche Anmeldung und weitere Informationen bei der
vhs-Außenstelle Durbach, Yvonne Steinstraß, Am Ölberg 1,
77770 Durbach, Telefon: 0160 - 70 144 21,
E-Mail: durbach@vhs-ortenau.de und im Internet unter
www.vhs-ortenau.de

Bildungszentrum Offenburg
Deutsche Malerei zwischen Klassizismus und Romantik
Kunstgeschichtlicher Vortrag
Künstler wie Caspar David Friedrich, die Nazarener, Wilhelm
Tischbein oder Angelika Kauffmann waren bedeutende Ver-
treter der deutschen Malerei auf der Wende vom 18. zum
19. Jahrhundert. Viele von ihnen ließen sich, ihrer Italien-
sehnsucht folgend, in Rom nieder.

Anhand repräsentativer Bildbeispiele gibt die Kunsthistori-
kerin Barbara Memheld einen Einblick in die Entwicklung
der deutschen Malerei von 1760 bis 1830 zwischen Klassi-
zismus und Romantik.

Termin: Montag, den 11. Januar, 16.45-18.30 Uhr
Referentin: Dr. Barbara Memheld
Teilnahmegebühr: 7 Euro
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39, Offenburg, 0781 9250-40;
www.bildungszentrum-offenburg.de

IHK-BildungsZentrum
Industriemeisterlehrgang in Vollzeit
In kürzerer Zeit zum Ziel!
Industriemeister sind gesuchte Fach- und Führungskräfte.
Das liegt sowohl an ihrer großen Berufserfahrung als auch
am steigenden Fachkräftebedarf. Gute Perspektiven für al-
le, die sich jetzt für eine Fortbildung zum Industriemeister
entschließen. Am 11. Februar 2016 startet am IHK-Bil-
dungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg der Lehr-
gang zum Industriemeister Metall in Vollzeit verbindlich. Der
Lehrgangsstart wurde bereits bestätigt.
Teilnehmer von Industriemeister-Lehrgängen werden da-
rauf vorbereitet, Sach-, Organisations- und Führungsaufga-
ben in Industriebetrieben zu lösen. Sie lernen moderne We-
ge der Arbeitsorganisation und Produktion kennen. Zum
Lehrstoff gehören zeitgemäße Methoden der Personalfüh-
rung. Eine berufs- und arbeitspädagogische Qualifikation
nach der Ausbildereignungsverordnung (AEVO) wird ge-
sondert angeboten.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-
bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter
www.wis.ihk.de

Schnittkurse für Hobbygärtner und Profis
Im Frühjahr bietet die Beratungsstelle für Obst- und Garten-
bau, Landespflege im Landratsamt Ortenaukreis verschie-
dene Schnittkurse an. Die Theorie findet im Amt für Land-
wirtschaft in Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 2, statt, die
Praxis in den Gärten der Teilnehmer. Anmeldungen nimmt
das Amt für Landwirtschaft telefonisch 0781 805 7100 oder
per E-Mail an: Landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de entge-
gen. Dort erhalten Interessierte weitere Details zu den Kur-
sen.

Ziergehölze im Hausgarten schneiden
Inhalte: Grundlagen, Einteilung von Schnittgruppen, Schnitt
von frühjahrs- und sommerblühenden Ziersträuchern, Klet-
terpflanzen und Rosen, Erhaltungs- und Verjüngungs-
schnitt, häufige Schnittfehler.
Theorie: Dienstag, 1. März 2016, 18.30 bis 21.30 Uhr, Pra-
xis: Samstag, 5. und 12. März, jeweils von 9 bis 13 Uhr in
Gärten der Teilnehmer, ein Sommerschnitttermin folgt. Re-
ferent ist Hansjörg Haas, Amt für Landwirtschaft. Der Kurs
kostet 80 Euro.

Beeren- und Baumobst im Hausgarten schneiden
Inhalte: Grundlagen des Obstbaumschnittes, Pflanz-, Er-
ziehungs- und Pflegeschnitt, häufige Schnittfehler, wichtige
Krankheiten und Schädlinge.
Theorie: Donnerstag, 25. Februar, 3. und 10. März 2016,
jeweils von 18.30 bis 21.30 Uhr, Praxis: Samstag, 27. Feb-
ruar, 5. und 12. März 2016 jeweils von 9 bis 13 Uhr in Gärten
der Teilnehmer, Pflanzenschutz: Dienstag, 10. Mai 2016, 18
bis 20.30 Uhr, ein Sommerschnitttermin folgt. Referentin ist
Heidrun Holzförster, Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kos-
tet 120 Euro.

Obstgehölz- Schnittkurs für Brenner und Nebener-
werbslandwirte.
Inhalte: Schnitt von klein- und großkronigen Obstbäumen
für Brennereizwecke. Ort: Kinzigtal. Theorie: Freitag, 26.
Februar 2016, 19 bis ca. 22 Uhr, Praxis: Samstag, 27. Feb-
ruar 2016, 9 bis ca. 13 Uhr. Referentin ist Miriam Moser,
Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kostet 40 Euro.

Kurs für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre.
Inhalte: Wie pflanze und schneide ich Obstgehölze und
Beerensträucher? Was muss ich bei der Pflege beachten?
Ort: Kinzigtal, Harmersbachtal,
Termin: Samstag, 5. März 2016, 9 bis.13 Uhr. Referentin ist
Miriam Moser. Der Kurs kostet 25 Euro.

Welche Botschaften liefern die Zahlen meines
Buchführungsabschlusses?

Um erfolgreich zu sein ist es notwendig den Ausgangpunkt
zu kennen und realistische Ziele zu verfolgen. Mithilfe einer
ausführlichen Buchführungsanalyse und der anschließen-
den Interpretation der Ergebnisse, lassen sich Pläne und
Strategien erarbeiten, wodurch die anvisierten Ziele erreicht
werden können. Anhand des Jahresabschlusses eines Bei-
spielbetriebes wird der Aufbau eines Abschlusses darge-
legt. Des Weiteren wird einerseits die Aussagekraft des Ge-
winns beleuchtet und andererseits die wichtigsten Kenn-
werte und welche Aussagen sich davon ableiten lassen,
herausgearbeitet. Die Veranstaltung des Amtes für Land-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis findet am Donners-
tag, 21. Januar 2016 um 19:30 Uhr in der Prinz-Eugen-Str.
2 in Offenburg statt.
eilnehmerzahl begrenzt; Anmeldung unter 0781/805-7100
oder landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de erforderlich.



18

Weinbau-Informationsabend
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
veranstaltet einen Weinbau-Informationsabend. Am Mitt-
woch, 20. Januar 2016, werden um 19.00 Uhr verschiedene
Referenten im Rathaussaal in Ettenheim, Rohanstraße 16,
zu aktuellen weinbaulichen Themen referieren. Neben der
weit verbreiteten Holzkrankheit Esca, wird der Einsatz von
Blattdüngern im Weinbau vorgestellt. Hinweise zum Pflan-
zenschutz 2016 werden durch die Weinbauberatung er-
gänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung werden mit zwei
Stunden als Fortbildungsnachweis für die Sachkunde aner-
kannt.

Kommunikation – Schlüssel zum Erfolg
Ist gesagt, bereits gehört und auch verstanden?
In Zeiten wachsender Anforderungen ist eine gute Kommu-
nikation Basis für betrieblichen und privaten Erfolg. Die
„Mentalbäuerin“ Elke Pelz-Thaller zeigt in ihrem Fachvor-
trag, welche Botschaften wir mit und ohne Worte senden
und veranschaulicht die Wirkungsweise von Körperhaltung,
Gesichtsausdruck und vielem mehr. Diese und zahlreiche
weitere Informationen verpackt sie in ihrer humorvollen, wit-
zigen und unterhaltsamen Darbietung.
Die Veranstaltung des Amtes für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis findet am Donnerstag, 14. Januar
2016, um 19:30 Uhr in der Schwarzwaldhalle Appenweier,
Oberkircher Str. 26, statt, Kosten 5 Euro. Für Getränke und
Snacks in der Pause ist gesorgt.

Ticketreservierung ist möglich unter 0781/805-7100 oder
per E-Mail an: landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de. Rest-
karten können an der Abendkasse erworben werden.

Vereine Rebland

Kirchenchor Weingarten-Herz –Jesu
bringt die Pastoral Messe von Anton Diabelli

zur Aufführung.
Der Kirchenchor Weingarten-Herz-Jesu bringt am Weih-
nachtstag die Pastoral-Messe in F-Dur von Anton Diabelli
zur Aufführung. Anton Diabelli, geboren am 05. September
1781 in Mattsee bei Salzburg, kam bereits mit sieben Jah-
ren als Chorknabe im Benediktinerstift Miachelbeuern und
dann als Schüler Michael Haydn im Kapellhaus am Salzbur-
ger Dom mit der Kirchenmusik in Verbindung.

Weit über 200 Werke aller Musikgattungen wie Kammermu-
sikwerke, Operetten, Kantaten zählen zu seinem Lebens-
werk. Diabelli lässt sich als Tonsetzer ersten Ranges unter
den Wiener Klassikern betrachten. Seine Kirchenmusik
wurde sehr geschätzt, wobei die Vertonung der liturgischen
Texte sehr sorgfältig geschrieben ist. Für die Pastoralmes-
se schrieb er eigenhändig die Partitur. Die Messe zählt zu
den beliebtesten Weihnachts- Messen.
Die Pastoralmesse in F-Dur op. 147 zeigt alle Merkmale ei-
ner Pastoralmesse strahlend und festlich.

Als Solisten wirken mit: Beatrix Schaub Sopran, Luzia
Schienle, Mezzosopran, Teresa Grebenstein 2-ter Mezzo-
sopran, Sören Grebenstein Teonor, Stefan Martin Bass.
Die Orgel spielt Florian Glatt, die Gesamtleitung führt Kon-
rad May..

Einladung zum Silvesterlauf FV Ebersweier
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Walkingruppe des FV
Ebersweier am 31. Dezember den beliebten Silvesterlauf.
Jeder kann seine Streckenlänge nach seinem Leistungs-
stand mit 4, 6 und 7 km wählen.
Der Start ist um 11.00 Uhr bei der Halle am Durbach.
Anschließend gibt es am Ziel einen gemütlichen Abschluss
mit einem Glas Riesecco gestiftet von der Durbacher Win-
zergenossenschaft.
Die Startgebühr von 5 € geht an die Spendenaktion der
Mittelbadischen Presse „Leser helfen“.
Anmeldung und weitere Infos: Helmut Rößler, Tel 0781/
42623 e-Mail: helmutroessler@t-online.de

Musikverein Rammersweier
- Jahreskonzert -
Am Samstag, dem 19.12.2015, findet um 19:00 Uhr in der
Festhalle in Rammersweier das Jahreskonzert des Musik-
verein Rammersweier statt. Hierzu laden wir die Einwohner
und Gäste von Zell-Weierbach recht herzlich ein. Unser Di-
rigent, Dieter Kunz, hat auch in diesem Jahr wieder ein an-
spruchsvolles und breit gefächertes Programm zusammen-
gestellt. Unter dem Motto "Sound der Metropolen" präsen-
tieren die Musikerinnen und Musiker mit einer musikalischen
Stippvisite in den großen Citys rund um den Globus einen
Querschnitt ihres Könnens.
Vergessen Sie für einige Stunden die Hektik des Alltags und
genießen Sie mit uns einen schönen musikalischen Abend.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Karten sind im Vorverkauf
bei der Filiale der Bäckerei Müller in Rammersweier zum
Preis von 7,-- € erhältlich; an der Abendkasse beträgt der
Eintritt 8,- €.

„Ladumalam Tsa Tsa“.
Laut und leise rund um die Welt.

Benefizkonzertes am Sonntag, den 10. Januar 2016 in
der Herz-Jesu-Kirche.
Der Peru - Kreis Rammersweier und die 31 Sängerinnen
und Sänger des „Joy&FunChorus“ laden zu diesem, um
18:00 Uhr stattfindenden, Konzertabend herzlich ein.
Unter der Leitung von Dirigent Wolfram Dreher machen wir
eine musikalische Reise in 5 Kontinente und hören auch
geistliche Musik von der Renaissance bis ins 20. Jahrhun-
dert.
Mit dem Spendenerlös unterstützt der Chor die Projekte
des Peru - Kreises Rammersweier in San - Jeronimo.

Sonstige Veranstaltungen

Smartphone für Senioren
Seniorenbüro und Volkshochschule starten am 13. Januar
einen Kurs „Smartphone“ für Senioren.
Im Kurs werden die wesentlichen Funktionen zur Bedienung
des Smartphones vermittelt. Dazu gehören das Telefonie-
ren, die Verwaltung der Kontakte, der Kalender und die
wichtigsten bereits auf dem Smartphone vorinstallierten
Programme.
Information und Anmeldung beim Seniorenbüro Telefon
0781/82 2222.
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Museum im Ritterhaus Offenburg
Engel. Zwischen Himmel und Erde
Führung
Am Sonntag, den 27. Dezember 2015 um 11 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer öffentlichen Führung in die
aktuelle Ausstellung über Engel ein.

Sanft, lieblich, selbstlos und von himmlischer Schönheit –
so kennen wir Gottes geflügelte Boten. Sie blicken von den
Kuppeln der Kirchen und Klöster auf uns herab, knien als
weiße Marmorfiguren auf Gräbern, verkünden die Geburt
Christi in Weihnachtskrippen und treten als gedruckte Mas-
senware millionenfach in Erscheinung.
Die Ausstellung zeigt rund 400 Objekte, insgesamt sind an
die 500 Engel zu sehen. Dargestellt wird die große Band-
breite der Engeldarstellungen und ihrer Funktionen.

Führung mit Marion Herrmann-Malecha
Gebühr 6 € (inkl. Eintritt)
Info und Anmeldung unter Tel. 0781 - 82 2577

Stefan Strumbel
Führung
Am Sonntag, den 27. Dezember 2015 um 11 Uhr, lädt die
Städtische Galerie Offenburg zur nächsten öffentlichen
Führung in der aktuellen Ausstellung von Stefan Strumbel
ein.

Strumbel, mit dem HEIMAT-Thema überaus erfolgreich,
geht neue Wege. Und er feiert damit Premiere in seiner Hei-
matstadt. Die Städtische Galerie Offenburg zeigt in der ak-
tuellen Ausstellung den neuen Kosmos des Künstlers.
Strumbel favorisiert aktuell Bronze- und Aluminiumguss, er
arrangiert Stillleben mit Fastfood und Slowfood, er insze-
niert Bade-Inseln, Kuhglocken, Euro-Paletten und ein gro-
ßes Bett…

Mit Constanze Albecker-Gänser
Gebühr 4 €

Anmeldung unbedingt erforderlich unter
Tel. 0781 - 82 2040

Veranstaltungsort:
Städtische Galerie Offenburg
Amand-Goegg-Str. 2 (Kulturforum)

Zusatztermin:
Kurs für Kinder
Stein-Reich
Am Mittwoch, den 30. Dezember 2015 um 15 Uhr, können
Kinder von 5-9 Jahren in dem Kurs „Stein-Reich“ auf einer
Reise durch die Zeit unterschiedliche Mineralien entde-
cken.

Offenburg ist steinreich! Die neue Familienausstellung
„Wald-Land-Fluss“ erklärt u. a. mit Hilfe einer Zeitmaschi-
ne(!) welche Gesteine zu welcher Zeit entstanden sind. In
der Schatzkammer der Ausstellung sind wunderschöne Mi-
neralien zu bewundern, die in allen Farben schimmern und
bizarre Formen haben. Gemeinsam werden sie unter die
Lupe genommen. Im praktischen Teil gestalten die Kinder
eine Schmuckschachtel mit einem Stein.

Mit Constanze Albecker-Gänser
4 €

Anmeldung erforderlich unter 0781.82 2577

Reise um die Welt
Familienführung für Kinder ab 5 Jahren und Erwachsene
Am Sonntag, den 3. Januar 2016 um 15 Uhr, lädt das Muse-
um im Ritterhaus Erwachsene mit Kindern ab 5 Jahren zu
einer Familienführung in das Museum ein. Der 1. Sonntag
im Monat ist Familientag! Nach spannenden Geschichten
und dem Betrachten der Objekte geht es in die Werkstatt
zum Kreativsein!

Einmal auf Weltreise gehen, wer hat noch nie davon ge-
träumt? Von Kontinent zu Kontinent erfahren die Teilneh-
mer, wie Menschen anderswo leben, was „verlängerte Fin-
ger“ sind und was sich hinter einem „geheimnisvollen Hund“
verbirgt. Ob Australien, Lappland, Amazonien oder China -
wohin die Reise führt, das bestimmen die Kinder und ihre
Begleiter selbst! Im Anschluss wird ein kleiner Globus ge-
bastelt.

Mit Susanne Leiendecker
Gebühr 4 € p.P.(inkl. Gebühr für den praktischen Teil)
Info unter Tel. 0781-82 2577

Wer hat die Kokosnuss?
Kurs für Kinder
Am Dienstag, den 5. Januar 2016 um 15 Uhr, lädt das Mu-
seum im Ritterhaus Kinder von 5-9 Jahren zu einem Kurs
rund um die Kokosnuss ein.

Alle kennen die Sehnsucht nach Sonne, Meer und Palmen-
strand - gerade jetzt, wo es dunkel und kalt ist. So reisen
schon die Kleinsten begeistert mit Pippi ins Taka-Tuka-Land
und erleben dort die tollsten Abenteuer unter (Kokos-) Pal-
men. Der Kurs vermittelt Interessantes über die „Königin
der Tropen“, wo und wie sie wächst, was wie von ihr ver-
wendet wird sowie Geschichten und Mythen rund um die
Kokosnuss. Zum Abschluss wird eine Origami-Box mit
Kaurisschnecke gestaltet.

Mit Susanne Leiendecker
Gebühr 4 €

Anmeldung erforderlich unter Tel. 0781/82 2577

Weihnachts- Benefizkonzert des
Männergesangvereins Windschläg

Festliche Chormusik und Harfenklänge
Für den Männerchor des Männergesangvereins Windschläg
unter der Leitung von Viktor Asberger ist es schon zur guten
Tradition geworden, jedes Jahr in der Weihnachtszeit Bene-
fizkonzerte für krebskranke Kinder zu veranstalten.
Am Samstag, den 26.Dezember (2.Weihnachtsfeiertag), um
17.00 Uhr, findet in der Windschläger Pfarrkirche das 15.
Benefizkonzert für die "Tour der Hoffnung" zu Gunsten
krebskranker Kinder statt. Das Konzert wird mitgestaltet
von der jungen Harfenspielerin Annemarie Laifer.
Die siebzehnjährige Künstlerin aus Oberhamersbach war
schon als kleines Mädchen vom Klang der Harfen fasziniert.
Mit acht Jahren gab es es Schnupperstunden- Annemarie
Laufer war fasziniert und erfüllte sich den Traum trotz
schmerzender Fingerkuppen. Mehrer Preise bei Jugend
musiziert auf Landes- und Bundesebene konnte sie errin-
gen. Man darf auf den Auftritt der jungen Künstlerin mit dem
majestätischen Instrument gespannt sein.

Anstelle eines Eintrittgeldes werden wieder Spenden einge-
sammelt. Dr. Jo Schraeder, seit über 20 Jahre Spenden-
sammler der "Tour der Hoffnung", gibt während des Kon-
zertes Infomartionen zu dieser privaten Initiative, die sich
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vor allem für neue Behandlungskonzepte sowie die pflege-
rische und psychosoziale Betreuung an Leukamie erkrank-
ter Kinder einsetzt und die Krebsforschung unterstützt.
Heinz Schaufler wird durch das Programm führen.

Danke
Der Männergesangverein Windschläg bedankt sich ganz
herzlich bei allen Freunden und Gönnern des Chorgesangs
und der Musik, welche durch ihren Besuch der Veranstal-
tungen oder durch Spenden die Arbeit des Männerchors im
vergangenen Jahr unterstützt haben.
Die Sänger mit Chorleiter Viktor Asberger wünschen allen
Mitgliedern, Ehrenmitgliedern sowie allen Einwohnern eine
besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit und für das kom-
mende Jahr Gesungheit, Glück und Zuversicht.

Mit weihnachtlichen Grüßen
Karl Hohn, Schriftführer

Winter Nächte in Nordost
Am Montag, 21.12. und Dienstag, 22.12.2015 veranstaltet
das Jugendteam des Kinder- und Jugendtreffs Buntes Haus
jeweils von 16.00 – 20.00 Uhr die Winter- Nächte in Nord-
ost. Dies ist eine Veranstaltung für Teenies und Jugendliche
ab 11 Jahren. Es wird verschiedene Angebote geben, z.B.
Last-Minute-Geschenken basteln, Spiele, Weihnachts-
punsch, selbstgemachte Waffeln und Crêpes etc. Die Win-
ter-Nächte finden im Jugend-Treff (im Keller Erich-Kästner-
Realschule, Prinz-Eugen-Str. 76, 77654 Offenburg) statt.
Jugendliche können einfach vorbeikommen, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infos gibt es unter www.buntes-
haus-offenburg.de oder persönlich bei Jugendarbeiter Ral-
ph Klingberg unter 0781/9481269 bzw.
jugendarbeit@buntes-haus-offenburg.de.

Aktion „Kinder helfen Kindern“ auch in
diesem Jahr sehr erfolgreich

Ein LKW mit 2364 Kinderpäckchen, 426 Bananenkartons
mit Handtücher, Bettwäsche, Spielsachen für bedürftige
Kinder und deren Familien in Serbien.

Kindergärten, Schulen, Vereine und Familien aus dem ge-
samten Ortenaukreis haben in den letzten Wochen gesam-
melt und Pakete gepackt und dazu beigetragen, dass über
2300 Kinder und deren Familien in Serbien eine ganz be-
sondere Weihnachtsfreude erhalten.

„Alleine 1357 Weihnachtspakete wurden in Offenburg ge-
packt, das ist für dieses Jahr ein ganz besonders tolles Er-
gebnis“ so Esther Busch, Aktionsleiterin von „Kinder helfen
Kindern“ für Offenburg und der Ortenau und zum dritten
Mal Koordinatorin für ganz Baden-Württemberg. „Es ist ein-
fach jedes Jahr ein besonderes Erlebnis, wenn ich in eine
Schule komme, die sich seit Jahren an der Aktion beteiligt
und die Schüler und Lehrer sich auf die Aktion freuen“.

Jede Schule und jeder Kindergarten beteiligt sich auf seine
Weise an der Aktion. In manchen Einrichtungen packen die
Kinder gemeinsam die Pakete, in anderen Einrichtungen
nehmen die Kinder die Leerpakete mit nach Hause und pa-
cken dort gemeinsam mit Geschwistern und den Eltern, be-
richtete Esther Busch.

Am Donnerstag, 10. Dezember wurde in Appenweier ein
LKW mit 2364 Kinderpäckchen, 426 Bananenkartons mit
Handtücher, Bettwäsche, Schuhe, Kinderbekleidung, gro-

ße Spielsachen und Kuscheltieren sowie mehrere Kinder-
roller, mehrere Schultaschen, Kinderbettmatrazen und so-
gar einer kompletten Kinderküche auf den Weg nach Serbi-
en geschickt.
Bereits am Montag, 14. Dezember kam der LKW planmäßig
in Belgrad, Hauptstadt von Serbien wohlbehalten an. Im
Laufe der Woche werden die Geschenkpäckchen und die
zusätzlichen Spenden in den unterschiedlichsten Gegen-
den von Serbien an die bedürftigen Kinder verteilt, so dass
bis Weihnachten alle Kinder eine ganz besondere Weih-
nachtsfreude erhalten.

Dieses großartige Ergebnis war nur machbar, da auch in
diesem Jahr zahlreiche Geschäfte Platz geschaffen hatten,
dass sie über Wochen als Sammelstelle fungieren konnten.
So war es auch in diesem Jahr möglich in allen Filialen der
Gottswaldbäckerei Maier sowie im Fahrradgeschäft Lauf-
rad in Ortenberg als auch bei Schreibwaren Donninger am
Rabenplatz und in der Huber-Mühle in Niederschopfheim
die Leerpakete entgegen zu nehmen als auch die gefüllten
Pakete dort wieder abzugeben. Neu in diesem Jahr war
auch die Unterstützung von Papier Fischer in Offenburg.
Zudem standen wie in den vergangenen Jahren der Bio-
markt Strux in Rammersweier sowie die Kornkammer am
Schillerplatz und der Demeterhof Witt in Weier als tatskräf-
tige Unterstützung zur Verfügung.
Ebenso seit vielen Jahren stellt das Familien- und Senioren-
büro in Gengenbach seine Räumlichkeiten als Sammelstel-
le zur Verfügung.

Zahlreichen Handarbeiterinnen fertigten auch in diesem
Jahr Hunderte von Mützen, Socken, Schals und Hand-
schuhe und Babyjäckchen für die Kinder. Dass die Familien
in Serbien auch Schuhe erhielten, ist Bernhard Werner von
der Schuhwerkstatt Basler in Offenburg zu verdanken.

Dass bei diesem Umfang die Logistik und Abfertigung der
ganzen Pakete reibungslos funktionierte ist wie in den Jah-
ren zuvor der DHL Freight GmbH in Appenweier zu verdan-
ken. Ein ganz großes Dankeschön von Esther Busch auch
an die Helfer bei der DHL, da die Aktion seit Jahren solch
eine Größe erreicht hat, dass ohne die Helfer von DHL das
ganze nie zu stemmen gewesen wäre.

FV Griesheim informiert
YOGA in Balance- Kurse von Januar bis
April 2016

Wollen Sie 2016 gut starten? Dann beginne mit Yoga !
Zum Yoga Info und Schnupperabend - kostenlos und un-
verbindlich am Montag, dem 11. Januar um 20.00 Uhr im
Obergeschoß des Sporthauses in Griesheim sind Sie herz-
lich eingeladen.

Die Yogakurse für Erwachsene beginnen in der folgenden
Woche und die Kinderkurse starten im Februar!

Yoga Grundstufe: für Anfänger und Einsteiger: Montag
20.00 Uhr
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Yoga- Aufbaugruppe: Montag 18.00 Uhr -
Yoga Mittelstufe: ( für Geübte ): Donnerstag 18.00 Uhr und
20.00 Uhr
Yoga Sanft: für Absolventen der Grundstufe, die sanft wei-
ter üben möchten: Mittwochs 19.00 h
Golden Yoga: für alle, auch für Senioren: Donnerstags 9.oo-
Uhr
Golden Yoga ReVital, unterstützt die Regeneration, löst
Blockaden: Mittwochs 9.00- Uhr
Yoga für Kinder ab 4 Jahren: Donnerstags 16.30 Uhr
Spüre und erlebe Hatha- Yoga für Dich, im gemütlichen,
hellen, großzügigen Yogaraum
YOGA – reduziert Stress, erhöht die Flexibilität, macht fit,
zufrieden und gesund!
Differenziertere Infos zu Yoga, Meditation, Erlebnispädago-
gik ( Pfiffikuss) und Beratung auf meiner Homepage oder
per Telefon !

Wir wünschen Allen ein fröhliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein friedvolles , yogisches , gesundes neues
Jahr 2016 !

ANMELDUNG /INFO: Manuela Forscht Tel: 0781/26441
oder info@manuela-forscht.de
www.manuela-forscht.de Bitte für alle Kurse voranmelden
per Mail oder Telefon (AB).

LandFrauenVerein
Offenburg / Land, Hohberg,

Schutterwald

Vorankündigung:
Die Heilfastenwoche nach Hildegard von Bingen findet im
nächsten Jahr vom 18.01. bis 25.01.2016 statt. Anmeldun-
gen und Auskunft bei Christel Basler, Tel. 0781/35710.

Vorankündigung:
Am 12.01.2016 wollen wir einen Filzkurs anbieten. Er findet
im Feuerwehrhaus in Fessenbach statt. Beginn ist um 18:30
Uhr. Begrenzte Teilnehmerzahl. Sollten sich mehr Interes-
sierte anmelden als Plätze sind; gibt es einen 2. Termin am
19.01.2016.
Bitte ein altes Geschirrtuch und 2 alte Frotteehandtücher
mitbringen.

Infos und Anmeldungen bei Bettina Litterst,
Tel. 0781/43067.

Wir wünschen allen Landfrauen und deren Familien ein
schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 2016.

Künstlerkreis Windschläg
Das besondere Weihnachtsgeschenk
Allen, die noch auf der Suche nach etwas Besonderem sind,
empfehlen wir, einen Gutschein für einen Aquarell- und Zei-
chenkurs unter den Weihnachtsbaum zu legen. In einer of-
fenen Malgruppe werden die Grundtechniken der Aquarell-
und Acrylmalerei und des Zeichnens vermittelt.
Die Teilnehmer treffen sich immer mittwochs von 18 bis
20:00 Uhr in Offenburg; diese Abendtermine können in be-
liebiger Folge belegt werden.
Nähere Einzelheiten erfahren Sie bei Norbert Knapp unter
Tel. 0781 - 72332.

Deutsches Rotes Kreuz
Zu Weihnachten Hoffnung und Leben schenken
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein
Schwerkranken oder Verletzen Hoffnung und Leben zu
schenken ist ein unbezahlbares Geschenk. Es braucht dazu
keine herausragenden Fähigkeiten sondern nur eine Stun-
de Zeit. Denn jede Blutspende schenkt Leben. Der DRK-
Blutspendedienst bittet um eine Blutspende

Dienstag, dem 22.12.2015
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Alevit. Gemeinde Kulturzentrum, Otto-Hahn-Str. 9 a
77652 Offenburg

Gerade jetzt rund um Weihnachten und zum Jahreswechsel
sind Kranke und Verletzte auf das lebensrettende Geschenk
einer Blutspende angewiesen. Auf Grund der kurzen Halt-
barkeit von Blutspenden ist das Anlegen von Vorräten nicht
möglich. Täglich werden in Deutschland knapp 15.000 Blut-
spenden zur Versorgung der Patienten in den Krankenhäu-
sern benötigt. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr Le-
ben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und uneigen-
nützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten mit Org-
antransplantationen sind vor allem Krebspatienten auf Blut-
präparate angewiesen. Auch bei ungeborenen Kindern im
Mutterleib konnten Ärzte bereits Leben erhalten und
schwerste Schädigungen vermeiden, dank Blutspenden.

Als besonderes Weihnachtsgeschenk bedankt sich der
DRK-Blutspendedienst bei allen Spendern in der Zeit vom
14. Dezember bis 2. Januar 2016 mit einer limitierten Han-
dyhalterung.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhält-
lich.




